
Es geht auch offen 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
der Horizont-Artikel hat in den drei Berliner Verlagshäusern nachvollziehbar Unruhe 
ausgelöst. Siehe BR-Info 11-2015 von Berliner Verlag / Berliner Lesermarkt am 13. Juli. 

www.horizont.net 
 

Die Aussagen unserer Geschäftsführungen sind mehr als vorsichtig, von der 
Konzernleitung ist uns bisher keine Reaktion bekannt. Auf Anregung des Betriebsrates 
gibt es heute ein Treffen mit den Geschäftsführungen, in der wir hoffentlich konkrete und 
hoffentlich auch wahre Aussagen zu hören bekommen. Beim Tagesspiegel verbiegt sich 
die Verlagsführung ähnlich unserer. Warum man bei uns so ein Geheimnis darum macht 
und sich windet, mag sein Gründe haben. Es fördert das Vertrauen in die Verlags- bzw. 
Konzernführung nicht. 
 

Bei Funke (Berliner Morgenpost) läuft das anders. 
Dort heißt es im Newsletter der Funke-Konzernführung an seine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter am Freitag der vergangenen Woche: 

„…. Überraschung und vielleicht auch ein bisschen Stirnrunzeln 
ausgelöst hat diese Woche ein Artikel im Horizont zur möglichen 
engeren Zusammenarbeit der drei Berliner Blätter Tagesspiegel, 
Berliner Zeitung und Berliner Morgenpost.  
Zumindest unsere Berliner Kolleginnen und Kollegen wissen, dass alle  

drei Titel bereits seit Juli 1996 in der BZV (Berliner Zustell- und Vertriebsgesellschaft für 
Druckerzeugnisse) zusammen arbeiten, um die Zustellung der Titel gemeinschaftlich 
durchzuführen. Vor dem Hintergrund der Einführung des flächendeckenden gesetzlichen 
Mindestlohns, der uns – wie die meisten Verlage in Deutschland – vor enorme 
wirtschaftliche Herausforderungen stellt, loten wir zurzeit aus, wie die laufende 
Zusammenarbeit verbreitert und vertieft werden kann. Wohlgemerkt: Das gilt 
ausschließlich für die Verlagsbereiche, nicht für die  
Redaktionen. Wir halten Sie über die Entwicklungen auf  
dem Laufenden ... 
Beste Grüße Grüße 
Ihre Manfred Braun und Michael Wüller“ 
 

Wie steht in unserem Foyer zu lesen? 
 

         Die Wahrheit ist den Menschen zumutbar. 
         Ingeborg Bachmann 
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